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2210- 8- 2-1- 1- VVFl( 

Zweite Verordnung 
zur Änderung der 

Vergabeverordnung ZVS 

Vom 10. Mai 1999 

Auf Grund von Art. 11 Abs. 2 des Gesetzes zur Aus
führung des Staatsvertrags über die Vergabe von Stu
dienplätzen vom 19 . Februar 1988 (GVBI S. 18, BayRS 
2210- 8- 2-VVFl() , zuletzt geändert durch § 3 des Geset
zes vom 24. Juli 1998 (GVBl S. 443) , in Verbindung mit 
Art. 16 Abs. 1 Nrn. 1 bis 13 des Staatsvertrags über die 
Vergabe von Studienplätzen vom 18. Januar 1993 
(GVBlS.14,BayRS2210-8-1- 1-VVFl()undArt.lAbs.l 
Satz 1 des Dritten Gesetzes zur Überleitung von Zu
ständigkeiten vom 29. Dezember 1998 (GVBl S. 1013 , 
BayRS 1102- 9- S), erlässt das Bayerische Staats
ministerium für VVissenschaft, Forschung und l(unst 
folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über die zentrale Vergabe von Stu
dienplätzen (Vergabeverordnung ZVS) vom 10. Novem
ber 1997 (GVBI S. 759, BayRS 2210-8- 2- 1-1-VVFl(), 
geändert durch Verordnung vom 14. Januar 1999 (GVBl 
S. 25) , wird wie folgt geändert: 

In der Tabelle der Anlage 2 wird unter der Überschrift 
"l(reise" in der Zeile "Regen" bei der Spalte "Passau" 
die Nummer ,, 2" durch die Nummer ,,1" und bei der 
Spalte "Regensburg" die Nummer"l" durch die Num
mer ,,2" ersetzt. 

§2 

IDiese Verordnung tritt am 1. Juni 1999 in l(raft. 
2Sie gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum VVin
tersemester 1999/2000. 

München, den 10. Mai 1999 

Bayerisches Staatsministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

Hans Zeh e t mai r , Staatsminister 
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2210-1- 1- 7-2-WFK 

Zwölfte Verordnung 
zur Änderung der 

Verordnung über die Festsetzung 
von Studentenwerksbeiträgen 

Vom 20. Mai 1999 

Auf Grund des Art. 106 Abs. 3 Satz 3 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2. Oktober 1998 (GVBl S . 740 , 
BayRS 2210-1-1-WFK) in Verbind,ungmitArt. 1 Abs . 1 
Satz 1 des Dritten Gesetzes zur Uberleitung von Zu
ständigkeiten vom 29 . Dezember 1998 (GVBl S. 1013, 
BayRS 1102-9- S) erlässt das Bayerische Staats
ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
im Einvernehmen mit dem Bayerischen Staats
ministerium der Finanzen folgende Verordnung: 

§ 1 

In die Verordnung über die Festsetzung von Studen
tenwerksbeiträgen (BayRS 2210- 1- 1-7-2- WFK), zu
letzt geändert durch Verordnung vom 7. Januar 1999 
(GVBl S . 6) , werden folgende §§ 1d und 1e eingefügt: 

,,§ 1d 

IDer zusätzliche Beitrag für die Beförderung der 
Studenten der Universität Bayreuth im öffentlichen 
Nahverkehr (Art. 106 Abs. 3 Satz 3 BayHSchG) wird 
auf DM 31 ,- je Semester festgesetzt. 2Diese Beitrags
festsetzung gilt für das Wintersemester 1999/2000 und 
das Sommersemester 2000. 3Schwerbehinderte , die 
nach dem Schwerbehindertengesetz (SchwbG) An
spruch auf unentgeltliche Beförderung haben und im 
Besitz des Beiblatts zum Ausweis für Schwerbehm
derte mit der zugehörigen Wertmarke sind, erhalten 
bei Vorlage des entsprechenden Nachweises den zu
sätzlichen Beitrag nach Satz 1 erstattet. 4§ 1 Abs. 1 
Satz 3 und Abs. 2 gelten entsprechend. 

§ 1e 

IDer zusätzliche Beitrag für die Beförderung der 
Studenten der Universität Würzburg, der Hochsch ule 
für Musik Würzburg und der Fachhochschule Würz
burg-Schweinfurt-Aschaffenburg, Abteilung Würz
burg, im öffentlichen Nahverkehr (Art. 106 Abs. 3 Satz 
3 BayHSchG) wird auf DM 58,- je Semesterfestgesetzt . 
2Diese Beitragsfestsetzung gilt ab dem Wintersemester 
1999/2000. 3Schwerbehinderte, die nach dem Schwer
behindertengesetz (SchwbG) Anspruch auf unentgelt
liche Beförderung haben und im Besitz des Beiblatts 
zum Ausweis für Schwerbehinderte mit der zugehöri
gen Wertmarke sind, erhalten bei Vorlage des entspre
chenden Nachweises den zusätzlichen Beitrag nach 
Satz 1 erstattet. 4§ 1 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 2 gelten ent
sprechend. " 

§2 

IDiese Verordnung tritt am 1. Juni 1999 in Kraft. 
2Der eingefügte § 1d tritt mit Ablauf des 30. September 
2000 außer Kraft . 

München, den 20. Mai 1999 

Bayerisches Staatsministerium 
für Wissenschaft , Forschung und Kunst 

Hans Zeh e t mai r, Staatsminister 
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2210- 8- 2- 2- WFK 

Verordnung 
zur Änderung der 

Hochschulvergabeverordnung 

Vom 20. Mai 1999 

Auf Grund von Art . 1 Satz 3, Art. 4 Abs. 1, Art. 6 
Abs. 1 Sätze 5 und 6, Abs. 2 und 3, Art. 7 Abs. 2, Art . 8 
Abs. 2 Satz 1, Art. 9 Abs. 1 und Art. 11 Abs. 2 des 
Gesetzes zur Ausführung des Staatsvertrags über die 
Vergabe von Studienplätzen vom 19. Februar 1988 
(GVBl S. 18, BayRS 2210- 8-2- WFK), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24. Juli 1998 (GVBl S. 443), in Ver
bindung mit Art. 1 Abs. 1 Satz 1 des Dritten Gesetzes 
zur Überleitung von Zuständigkeiten vom 29. Dezem
ber 1998 (GVBl S. 1013, BayRS 1102- 9- S) erlässt das 
Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft, For
schung und Kunst folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über die Vergabe von Studienplät
zen durch die Hochschulen (Hochschulvergabever
ordnung - HSchVV) vom 16. Mai 1994 (GVBl S. 407, 
BayRS 2210- 8- 2- 2- WFK), zuletzt geändert durch Ver
ordnung vom 13. Mai 1998 (GVBl S. 280), wird wie folgt 
geändert: 

Anlage 1 erhält die Fassung der Anlage 1 zu dieser Ver
ordnung. 

§2 

IDiese Verordung tritt am 1. Juni 1999 in Kraft. 2Sie 
gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum Winter
semester 1999/2000. 

München, den 20. Mai 1999 

Bayerisches Staatsministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

Hans Zeh e t mai r, Staatsminister 

I 
I 
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Verfahrens art nach § 1 für die Vergabe von Studienplätzen des ersten Fachsemesters 

a) Studiengänge an Universitäten (ohne Fachhochschulstudiengänge) 

Hochschulen 
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Studiengänge <t: ~ ~ ~Z ~ E-< p., ~ ~ 

Betriebswirtschaftliche Forschung 4 
postgraduales Studium 

Betriebswirtschaftslehre 2 
Magister-Nebenfach 

Biochemie 4*) 4*) 
Diplom 

Biologie 4*) 4*) 4*) 4*) 4 
Lehrämter 

Buch- und Bibliothekskunde 4 
Magister 

Buchwissenschaft 4*) 
Diplom . 

Deutsch a ls Fremdsprache 4 
Magister 

Didaktik der Grundschule 4 *) 4 *) 4*) 4 *) 4 4*) 4*) 
Lehramt an Grundschulen 

Didaktik der Grundschule 4*) 4 *) 
Lehramt an Sonderschulen 

Dramaturgie 4 *) 
Diplom 

Erdkunde 4 *) 
Lehrämter 

Europäische Wirtschaft 4 
Diplom 

Geographie 2*) 2*) 
Diplom 

Geographie 4*) 
(Studienrichtung 
Wirtschaftsgeographie) 
Diplom 

Geoökologie 4 ' ) 
Diplom 

Germanistik 4 
Diplom 

Germanistik , Deutsch 2 4*) 
Magister, Lehrämter'* ) 

Interkulturelle Kommunikation 4 
Magister-Nebenfach 

Interna tionale Betriebs- 4*) 
wirtschaftslehre 

Diplom 

Journalistik 4*) 
Diplom 

Kommunika tionswissenschaft 4*) 4 4*) 
(Zeitungswissenschaft) 

Magister ' * *) 
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Hochschulen 
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~ Studiengänge <t:: ~ ~ ~Z E-< p.. ~ 

Kunstgeschichte 2*) 
Magister 

Landespflege 4*) 
Diplom 

Molekulare Medizin 4*) 
Diplom 

Pädagogik 4 
Magister 

Psychologie 2*) 2 
Magister-Nebenfach 

Psychologie 
mit schulpsychologischem 
Schwerpunkt 
Lehramt an Grundschulen, 4*) 
Erweiterungsstudium 

Psychologie 
mit schulpsychologischem 
Schwerpunkt 
Sonstige Lehrämter, 2*) 
Erwei terungsstudi um 

Sonderpädagogik 4 *) 
Magister-Hauptfach 

Sonderpädagogische Fachrichtungen 4 *) 4 
Lehramt an Sonderschulen 

Sonderpädagogische Qualifikationen 4 *) 4 
Erwei terungsstudium 

Sportökonomie 4 *) 
Diplom 

Sprachen, Wirtschafts- und 4 
Kulturraumstudien 

Diplom 

S prech wissenschaft 4*) 
Magister 

Theaterwissenschaft 4 4*) 
Magister 

Völkerkunde 4 
Magister 

Wirtschaftsinformatik 4 4*) 4 *) 
Diplom 

Wirtschaftspädagogik 4 4 4 
Diplom 

Wirtschaftswissenschaften 4 
Lehramt an Gymnasien 

Wirtschaftswissenschaften 4 
Lehramt an Realschulen 

*) Zulassung im ersten Fachsemester erfolgt nur im Wintersemester. 

**) an der Universität Bamberg nur Germanistik/Magister-Hauptfach und an der Universität Passau nur Deutsch/Lehramt an Grundschulen, 
Lehramt an Ha uptschulen und Lehramt an Realschulen 

* * *) an den Universitäten Augsb urg und Bamberg nur Kommunikationswissenschaft/Magister-Nebenfach 
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b) Fachhochschulstudiengänge 
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Studiengang >I.. >I.. >I.. >I.. >I.. >I.. >I.. 

Bauingenieurwesen 4 4 

Betriebswirtschaft 4 4 4 4 4 4 

Biotechnologie 

Fachkommunikation Technik 4 
- Ergänzungsstudium 

Forstwirtschaft 

Gartenbau 

Holzbau und Ausbau 

Informatik 4 

Information und Multimedia 4 
- Ergänzungsstudium 

Internationales Management 4 

Landschaftsarchitektur 

Maschinenbau 4 
Studienzweig Umwelttechnik 

Mechatronik 

Pa t en tingenieurwesen 4 

Software-Systemtechnik 4 

Soziale Arbeit 3 

Technische Informatik 4*) 

Tourismus 

Umwelt sicherung -
Boden und Wasser 

Vertriebsingenieurwesen 4 

Wirtschaftsinformatik 4 4 

Wirtschaftsingenieurwesen 4 4 
- grundständiges Studium 

Wirtschaftsingenieurwesen 
- Aufbaustudium 

I landesweitesVerteilungsverfahren na ch § 1 Satz 1 Nr. 1 

2 örtliches Verteilungsverfa hren nach § 1 Satz I Nr. 2 

landesweites Auswahlverfahren nach § I Satz 1 Nr. 3 

4 örtliches Auswa hlverfahren nach §l Sa tz 1 Nr. 4 

*) EinfÜhn.fng des Studiengangs ab Wintersemester 1999/2000 geplant 

* *) Abteilung Triesdorf 
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